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BRIEFWAHL - Information des Pass- und Meldewesens der Stadt Zörbig  
zur Bundestagswahl am 23.02.2025
Wer am Wahltag verhindert ist, kann mit der Briefwahl be-
reits vor dem eigentlichen Wahltag seine Stimme abgeben – 
bequem von zu Hause oder unterwegs. Der Wahlschein 
kann bei der der Stadt Zörbig im Bereich Pass- und Melde-
wesen beantragt werden. Das geht persönlich, schriftlich – 
per Post, Fax oder E-Mail – und auch online.
Auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung gibt es einen 
Vordruck, den Sie ausgefüllt zurücksenden können. Telefo-
nische Anträge sind nicht möglich.

Vom 10.02.2025 bis zum 21. Februar 2025 um 15 Uhr (Öff-
nungszeiten siehe unten) können Sie Ihre Briefwahlunter-
lagen persönlich vor Ort im Briefwahlbüro abholen.

In Ausnahmefällen, etwa bei einer plötzlichen Erkrankung, 
ist eine Beantragung auch am Wahltag (23.02.2025) bis 
15:00 Uhr möglich.

Hier können Sie auch direkt wählen. Zur Beantragung und 
Direktwahl im Briefwahlbüro müssen Sie
• Ihren Personalausweis oder Reisepass und
• Ihre Wahlbenachrichtigung (falls vorhanden) mitbrin-

gen.

Sie können auch eine andere Person damit beauftragen, 
Ihre Briefwahlunterlagen zu beantragen oder abzuho-
len. Hierzu muss die auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung aufgedruckte Vollmacht ausgefüllt und unter-
schrieben werden. Entsprechend Bevollmächtigte dürfen 
insgesamt nur Briefwahlunterlagen für höchstens vier 
Wahlberechtigte entgegennehmen.

Kontakt und Öffnungszeiten Briefwahlbüro
Stadt Zörbig
Besucheranschrift
Briefwahlbüro, Markt 12
Pass- und Meldewesen, Zimmer 8, 06780 Zörbig
Telefon 034956 60130
E-Mail wahlen@stadt-zoerbig.de

Öffnungszeiten in der Zeit vom 10.02.2025 – 23.02.2025
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 12.00 Uhr
Donnertag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Freitag 21.02.2025 08.00 - 15.00 Uhr
Samstag 22.02.2025 09.00 - 12.00 Uhr 
 (in Ausnahmefällen)
Sonntag 23.02.2025 08.00 - 15.00 Uhr 
 (in Ausnahmefällen)

Weitere wichtige Information im Zusammenhang mit der 
Briefwahl zur Bundestagswahl am 23.02.2025:
In der Zeit der Briefwahlbeantragungen im Pass- und Mel-
dewesen (10.02.2025 - 21.02.2025) kommt es auf Grund des 
zu erwartenden hohen Aufkommens von Briefwählern zu 
Einschränkungen im normalen Bürgerverkehr. Daher wer-
den in dieser Zeit nur dringende Notfälle und unabkömm-
liche Termine vereinbart.
Wir bitten dies zu beachten und Verständnis dafür zu haben.

Kathrin Sponholz
Sachbearbeiterin Wahlen

Anzeige(n)
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OT Stumsdorf
Herr Horst Tellensky zum 85. Geburtstag

OT Zörbig
Herr Rolf Grothe zum 90. Geburtstag
Herr Günter Bollmann zum 85. Geburtstag
Herr Wolfgang Hein zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Beutel zum 80. Geburtstag
Herr Rüdiger Geßner zum 80. Geburtstag
Frau Christa Scholz zum 80. Geburtstag
Herr Norbert Grund zum 75. Geburtstag
Frau Christel Koppke zum 75. Geburtstag
Frau Renate Woytkowska zum 75. Geburtstag
Frau Regina Egert zum 75. Geburtstag
Frau Iryna Gros zum 70. Geburtstag
Frau Monika Heiser zum 70. Geburtstag
Frau Heidrun Schamal zum 70. Geburtstag
Frau Petra Schreiber zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Haustein zum 70. Geburtstag
Herr Roland Döhler zum 70. Geburtstag
Herr Manfred Unglaube zum 70. Geburtstag
Herr Ronald Thom zum 70. Geburtstag

Stephanie Wolf
Pass- und Meldewesen

Information zur Versendung der Grundsteuerbescheide für 2025
Seit dem 01.01.2025 gelten für alle 
Grundstücke neue Werte für die Ermitt-
lung der Grundsteuer. Zu den Hinter-
gründen der Grundsteuerreform wurde 
in der Dezemberausgabe des „Zörbiger 
Boten“ informiert.
Alle Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümer haben im vergangenen 
Jahr die Bescheide über den Grund-
steuermessbetrag erhalten, auf deren 
Grundlage die zu zahlende Grundsteuer 
durch die Stadt Zörbig berechnet und 
festgesetzt wird.
Die neuen Grundsteuerbescheide für 
das Jahr 2025 werden voraussichtlich 
erst im März 2025 versendet. Der Grund 

für die Verzögerung liegt in den weiter-
hin erforderlichen Vorbereitungen zur 
Umsetzung der Grundsteuerreform.
Die Grundsteuerreform stellt eine um-
fassende Neuregelung dar, die eine 
sorgfältige Überprüfung und Anpas-
sung der entsprechenden Daten und 
Verfahren erfordert. Unser Ziel ist es, 
Ihnen korrekte und vollständige Be-
scheide zukommen zu lassen. Wir bit-
ten daher um Ihr Verständnis für diese 
Verzögerung.
Die verspätete Zustellung der Bescheide 
hat auch Auswirkungen auf die Fällig-
keit der ersten Rate der Grundsteuer. 
Diese erfolgt nicht wie gewohnt zum 

15. Februar 2025 sondern zu einem spä-
teren Termin. Bitte leisten Sie bis zum 
Erhalt des neuen Grundsteuerbeschei-
des keine Zahlungen auf Grundlage der 
bisherigen Festsetzung. Sollten bereits 
Zahlungen erfolgt sein, werden diese 
mit neuen Fälligkeiten verrechnet.
Bei Fragen oder Unklarheiten ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Sie erreichen uns telefonisch unter 
034956/60126 oder per E-Mail an steu-
ern@stadt-zoerbig.de

gez. Fachbereich Finanzen

Nachruf auf Hans-Joachim Hoffmann
Mit tiefer Betroffenheit und aufrichtiger Trauer erfüllt uns die Nachricht über den plötzlichen Tod 
unseres ehemaligen Kollegen Hans-Joachim Hoffmann am 22.12.2024.

Wir haben Hans-Joachim Hoffmann während seiner langjährigen aktiven Zeit bei der Stadt Zörbig als sehr engagierten, 
zuverlässigen und hilfsbereiten Kollegen kennen und schätzen gelernt.
Wir danken Hans-Joachim Hoffmann für die geleisteten Dienste und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Zörbig, im Januar 2025

Für die Stadt Zörbig Für den Personalrat Für den Stadtrat
Matthias Egert Thomas Voigtsberger Rolf Sonnenberger
Bürgermeister Vorsitzender Vorsitzender

Allen älteren Bürgerinnen und Bürgern, die im Februar geboren sind
„Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!“

OT Göttnitz
Herr Gerald Klepzig zum 70. Geburtstag

OT Großzöberitz
Herr Bernd Reiche zum 80. Geburtstag
Frau Margitta Ebelt zum 70. Geburtstag

OT Löberitz
Frau Christa Heine zum 75. Geburtstag
Frau Elke Flöter zum 70. Geburtstag

OT Prussendorf
Frau Hilda Knauer zum 85. Geburtstag
Frau Gudrun Kretschmer zum 80. Geburtstag
Frau Renate König zum 75. Geburtstag

OT Quetzdölsdorf
Frau Erika Richter zum 80. Geburtstag

OT Rieda
Herr Eberhard Müller zum 85. Geburtstag
Herr Kurt Fischer zum 75. Geburtstag

OT Salzfurtkapelle
Frau Helga Kraft zum 85. Geburtstag

OT Spören
Herr Dieter Gruhle zum 70. Geburtstag
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Aufgrund der zahlreichen Vorkommnisse und durchgeführten ordnungsbehördlichen 
Verfahren in der Vergangenheit bzgl. Verfehlungen in Bezug auf das Halten von Hunden, 
sollen folgende Hinweise der Klarstellung dienen und Betroffenen Aufwand und Kosten 
ersparen. 

 
 

A.) Steuerpflicht 
 

Die Hundesteuer ist eine Gemeindesteuer, die für das Halten von Hunden im Stadtgebiet 
Zörbig erhoben wird. 

Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist dabei, wer einen oder mehrere 
Hunde zu persönlichen Zwecken im eigenen Interesse oder im Interesse seiner 
Haushaltsangehörigen im eigenen Haushalt oder Wirtschaftsbetrieb aufgenommen hat. Als 
Hundehalter gilt dabei auch, wer einen Hund länger als zwei Monate im Jahr gepflegt, 
untergebracht oder auf Probe oder zum Anlernen gehalten hat, es sei denn er kann 
nachweisen, dass der Hund bereits in einer anderen Stadt/Gemeinde in der Bundesrepublik 
Deutschland versteuert wird oder von der Steuer befreit ist. 

Die Steuerpflicht entsteht grundsätzlich mit dem 1. des Monats, in dem ein Hund in einen 
Haushalt aufgenommen wird. Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem 
die Hundehaltung beendet wird oder in dem der Halter wegzieht. Die Hundehaltung ist 
beendet, wenn der Hund abgeschafft wird, abhandenkommt oder verstirbt. 

Ausnahmen zur Steuerpflicht können beantragt werden. 

 

 
 

Jeder Hundehalter erhält eine Hundemarke, die am Halsband des Hundes zu befestigen ist. 
Bei Verlust wird auf Antrag eine Ersatzmarke ausgehändigt. Die Steuersätze für Hunde, die 
innerhalb des Stadtgebietes gehalten werden, werden im Amtsblatt bekannt gegeben. 

Zur Umsetzung der Steuerpflicht sind Hundehalter verpflichtet, ihren Hund bei der Stadt Zörbig 
anzumelden. bzw. abzumelden. Insbesondere beim Versterben eines Hundes und 
Wiederaufnahme eines neuen Hundes ist eine Ab- und erneute Anmeldung erforderlich. Für 
die neue Anmeldung sind Rasse und die Transpondernummer anzugeben sowie ein Nachweis 
für die abgeschlossene Hundehalterhaftpflichtversicherung beizubringen. 

Verstöße gegen die Meldepflicht der Hundehalter werden im Zuge eines 
Ordnungswidrigkeitenverfahrens mit Festsetzung einer Geldbuße geahndet. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 034956 / 60-126. 
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Stadt Zörbig 
Fachbereich 
Bildung, Wirtschaft 
und Ordnung 
Markt 12 
06780 Zörbig 
 
034956 / 60-0 
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 B.) Verhalten innerhalb der örtlichen Bebauung 
In der Gefahrenabwehrverordnung der Stadt Zörbig sind allgemeine Verhaltensgrundsätze für 
Halter von Hunden definiert worden. 

Danach müssen Hunde so gehalten werden, dass die Allgemeinheit nicht gefährdet wird. 
Insbesondere ist darauf zu achten, dass Tiere nicht durch langanhaltendes Bellen, Heulen 
oder ähnliche Geräusche die Nachbarn in den Ruhezeiten stören. 

Weiterhin hat der Halter oder Führer eines Hundes dafür Sorge zu tragen, dass sein Tier 
Straßen und öffentliche Anlagen nicht durch Kot verschmutzt. Lassen sich Verschmutzungen 
nicht vermeiden, sind diese umgehend zu beseitigen. Hierzu ist immer ein geeignetes 
Behältnis mitzuführen und auf Verlangen den Vollzugskräften vorzuweisen. 

Zudem dürfen Hunde auf Straßen, Gehwegen und in öffentlichen Anlagen innerhalb 
geschlossener Ortschaften nur angeleint geführt werden. Bei größeren 
Menschenansammlungen (z.B. Volksfesten, Konzerten, Märkten oder an Haltestellen des 
öffentlichen Nahverkehrs) dürfen Hunde an der Leine nur so geführt werden, dass sie nicht 
mehr als einen Meter vom Hundeführer entfernt sind. 

Verstöße gegen diese allgemeinen Verhaltensgrundsätze werden im Zuge eines 
Ordnungswidrigkeitenverfahrens mit Festsetzung einer Geldbuße geahndet. 

 

 

C.) Verhalten außerhalb der örtlichen Bebauung 
Das Feld- und Forstordnungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt trifft Aussagen zur Wald- 
und Feldgefährdung. Darin wird klar geregelt, dass es verboten ist, Hunde und Hauskatzen in 
Feld und Wald einschließlich angrenzender öffentlicher Straßen unbeaufsichtigt laufen zu 
lassen oder sie dort aus- oder zurückzusetzen. Hunde sind in der Zeit zwischen dem 1. März 
und dem 15. Juli anzuleinen. Diese Pflicht gilt nicht für Jagd-, Blinden-, Polizei- oder sonstigen 
Diensthunde während ihres bestimmungsgemäßen Einsatzes. 

Zunehmend werden frei laufende Hunde weit außerhalb des Einflussbereiches des 
"Herrchens" bis an die Grenze der Sichtweite gemeldet. Damit sind nicht nur Spaziergänger, 
die der Hundehalter nicht immer sofort sehen kann, gefährdet, sondern auch wildlebende Tiere 
einer ständigen Angst und Ruhestörung ausgesetzt. Rehe werden von Hunden gehetzt und 
überqueren dabei Fahrbahnen und gefährden somit zusätzlich die öffentliche Sicherheit des 
rollenden Straßenverkehres. 

Sollten innerhalb des o.g. Zeitraumes Verstöße beobachtet werden, müssen die 
verantwortlichen Personen mit einem Bußgeld rechnen. Dabei kommt es nicht auf die Größe 
des Tieres oder die Einflussnahme des Hundeführers an. 

 

Im Sinne der ehrlichen und sorgsamen Halter der Appell an alle Hundehalter, die es 
bisher versäumt haben ihren Hund anzumelden bzw. sich nicht nach den 
Verhaltensgrundsätzen richten: Melden Sie Ihren Hund bei der Stadt Zörbig, 
Steuerabteilung, an und entfernen Sie im Interesse unserer Mitmenschen 
Verunreinigungen, die durch Ihren Hund verursacht wurden. 
 
 
 
gez. Nico Hofert 
Fachbereichsleiter 
Bildung, Wirtschaft und Ordnung 
 
 
 
 
gez. Nico Hofert 
Fachbereichsleiter 
Bildung, Wirtschaft und Ordnung 
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Wahl des Jugendstadtrates der Stadt Zörbig am 23. Februar 2025 wird nicht durchgeführt
Der Wahlleiter, Matthias Egert, des 
Stadtwahlausschusses für die Jugend-
stadtratswahl am 23. Februar 2025 er-
klärte in der öffentlichen Sitzung des 
Stadtwahlausschusses für die Jugend-
stadtratswahl vom 7. Januar 2025 die 
Wahl am 23. Februar 2025 für geschei-
tert. Insgesamt wurden nur 4 Wahlvor-
schläge eingereicht und zugelassen. 
Gem. § 4 Absatz 9 der Satzung für den 
Jugendstadtrat bedarf es mindestens 7 
zugelassene Bewerbungen. Aus diesem 
Grund wird keine Wahl durchgeführt. 
Der Bürgermeister wird erneut zu Wahl 
aufrufen, diese wird voraussichtlich Mit-

te Juni 2025 stattfinden. Scheitert bei 
zwei aufeinanderfolgenden Wahlen 
die Wahl des Jugendstadtrates, so tritt 
der Jugendstadtrat gem. § 4 Abs. 9 der 
Satzung für den Jugendstadtrat nicht 
zusammen. Die aktive Beteiligung für 
Kinder und Jugendliche würde es in der 
Form nicht mehr so geben. So sollten 
wir daran festhalten, diesen weiterhin 
Gehör zu verschaffen – die Chance ei-
gene Ideen, Wünsche, Ziele zu nennen, 
sie zu entwickeln und letztlich umzu-
setzen, sollte nicht verfliegen. Um die 
eigenen Projekte selbstbestimmt umzu-
setzen, stehen dem Jugendstadtrat jähr-

lich 5.000,00 EUR zur Verfügung. Und 
auch der Gesetzgeber sieht vor, dass 
die Kommunen Kinder und Jugendliche 
bei Planungen und Vorhaben, die ihre 
Interessen berühren, in angemessener 
Weise beteiligen. Es braucht nur Kandi-
daten für dieses Format der Beteiligung 
– konkret den Jugendstadtrat der Stadt 
Zörbig.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Seniorenweihnachtsfeier in Großzöberitz
Am 18.12.2024 fand unsere Senioren-
weihnachtsfeier in unserem Bürgerhaus 
statt.
Ein weihnachtlicher geschmückter 
Raum, Kaffeeduft, leckerer Stollen und 
Weihnachtsplätzchen begrüßten die Se-
nioren ganz herzlich.
Es waren viele der Einladung gefolgt.
Die Kinder der Kita Pauli hatten wieder 
ein schönes Programm vorgeführt, wel-
ches mit Freude verfolgt wurde.
In diesem Jahr haben wir ja das Frie-
denslicht erhalten. Dazu passend wurde 
die Geschichte der vier Kerzen vorge-
tragen und anschließend hat jeder der 
Senioren das Friedenslicht erhalten und 
mit nach Hause genommen.
Auch war wieder Josef Fachet (Seppi) 
mit seinem Akkordeon gekommen und 
alle konnten zu seinen Klängen Weih-

nachtslieder singen. Vielen lieben Dank 
dafür.
Es waren sehr schöne Stunden, die wir 
gemeinsam verbringen konnten.
Am Abend zuvor haben Heinz Wie-
ser und ich allen Senioren, die aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht an der 
Weihnachtsfeier teilnehmen konnten, 
ein kleines Geschenk nach Hause ge-
bracht. Dazu sind wir mit einem schö-
nen geschmückten Trabi gefahren und 
alle waren so voller Freude. Es war so 
schön zusehen, wie man mit so kleinen 
Geschenken, Menschen erfreuen kann.
Vielen lieben Dank auch den Frauen 
vom Heimatverein, die wieder alles so 
schön mit vorbereitet haben.

Adelheid Reiche
Ortsbürgermeisterin

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!



Nr. 2/2025 „Stadt Zörbig | Zörbiger Bote“ - 7 -

Auch das ist Ehrenamt,
so wie Roland Berger aus dem Ortsteil 
Werben verschiedenes meistert. Schon 
viele Jahrzehnte (auch zu DDR-Zeiten) 
ist Roland für die Bürgerinnen und Bür-
ger auf Achse. Ob er für Senioren aus 
dem Ort Einkäufe erledigt hat oder an-
dere kleine Sachen am Grundstück zu 
erledigen sind, ist und war für ihn kein 
Problem. Im ganzen Ort, ob Spielplatz, 
Anger oder Friedhof legt er immer mit 
Hand an und beteiligt sich fleißig an 
vielen Vorbereitungen zu örtlichen Ver-
anstaltungen. Demzufolge war es für 

den Stumsdorfer Ortschaftsrat ein Muss, 
Roland Berger beim Stadtrat der Stadt 
Zörbig für eine Ehrung vorzuschlagen. 
Über die Übergabe der Auszeichnung 
mit Urkunde und Medaille freute er sich 
sehr. Die Übergabe fand in einer kleinen 
Runde mit Ortschaftsratsmitgliedern 
und Bürgern im Ortsteil Werben statt.

Im Namen des Ortschaftsrates
Heino Reinpold

Weihnachten im Schuhkarton

Wir Quetzer e.V. machten mit der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ den Kin-
dern aus dem Zörbiger Kinderheim am 09.12.2024 eine Freude. Jeder von ihnen be-
kam von uns ein individuelles Geschenk, was den Wünschen der Kinder entsprach 
und wir vorab mit dem lieben Team des Kinderheims besprochen hatten und somit 
brachten wir die Kinderaugen zum leuchten.

Cindy Beer
Wir Quetzer e.V.

Volles Haus im Vereinsraum 
der Gaststätte,
denn die diesjährige Seniorenweih-
nachtsfeier in Stumsdorf wurde am  
4. Advent von vielen interessierten älte-
ren Bürgern herzlich angenommen. Für 
die musikalische Umrahmung sorgten 
wieder die Sangesbrüder des Männer-
Gesang-Verein Stumsdorf 1908. Bei 
Kaffee und Kuchen, bei gemütlichem 
Zusammensein und interessanten Ge-
sprächen waren alle Anwesenden aus 
beiden Ortsteilen (Stumsdorf und Wer-
ben) weihnachtlich in guter Stimmung. 
Ein Dank gilt der Gaststätteninhaberin 
Frau Benroth für die Vorbereitung und 
Ausstattung der Feier.

Im Namen 
des Ortschaftsrates Stumsdorf
Heino Reinpold

Mitteilungsblatt/Amtsblatt der Stadt Zörbig

mit ihren Ortsteilen Löberitz, Wadendorf, Salzfurtkapelle, 
Großzöberitz, Quetzdölsdorf, Spören, Prussendorf, Schrenz, 
Rieda, Stumsdorf, Werben, Göttnitz, Löbersdorf, Cösitz, 
Priesdorf, Schortewitz, Mößlitz und Zörbig
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Zörbig, 06780 Zörbig, 
 Markt 12, Telefon 03 49 56/6 01 00
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und 
 Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien  KG, vertreten durch den Geschäfts-

führer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den 
Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für 
ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen. Beim Inhalt aller Veröffent-
lichungen im nichtamtlichen Teil sind die jeweiligen 
Autoren selbst verantwortlich. Veröffentlichte Lesermei-
nungen müssen nicht mit der Meinung der Redak tion 
übereinstimmen. 
Die Redaktion behält sich das Kürzen von Leserbriefen vor. 
Eine Verpflichtung zur Veröffentlichung besteht nicht.
Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem 
Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder 
um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber 
verantwortlich.

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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Seniorentreff Salzfurtkapelle/Wadendorf - Dezember 2024
Dieses mal war 
zwar nicht der 
Letzte, sondern 
der dritte Diens-
tag im Monat für 
unseren Treff der 
Senioren ausge-
macht, aber am 

Heiligabend ist das Fest für die Familie. 
So kamen wir also bereits am 17.12.2024 
im Vereinshaus zu unserer Weihnachts-
feier zusammen. Das Haus war 
schon vor dem offiziellen Be-
ginn um 15.00 Uhr bis auf den 
letzten Platz belegt. Die Weih-
nachtswichtel hatten im Vor-
feld alle Hände voll zu tun, 
das Haus und die Tische weih-
nachtlich herzurichten. Es duf-
tete nach frischem Kaffee, 
Lebkuchen, Stolle, Plätzchen 
und Glühwein. Besonders ge-
lobt wurden die von Bettina 
Dietz selbst gebackenen Weih-
nachtsplätzchen.
Der Tannenbaum leuchtete 
und funkelte mit all seinen 
schönen Kugeln und bunten Lichtern. 
Weihnachtslieder erklangen. Nachdem 
traditionell die Geburtstagskinder des 
Monats Dezember benannt wurden, be-
dankte sich Klaus Pahl nochmals bei all 
den Helferlein zu dem von der Tanz- und 
Trachtengruppe sowie der Seniorenrun-

de organisierten, öffentlichem Advent-
streffen. Auch für die rege Teilnahme 
am Theaterbesuch in Wolfen bei Katrin 
Weber zu „Oh, die Fröhliche“. Ebenso 
galt sein Dank der tatkräftigen Unter-
stützung bei unseren monatlichen Tref-
fen durch einzelne Teilnehmer, da für 
uns beide, meine Frau und mich, all dies 
nicht mehr allein zu bewältigen wäre. 
Wir freuen uns immer über den regen 
Zuspruch zu dieser Veranstaltungsform 

und ebenso über immer neue Gesich-
ter. Zu unserem Seniorentreff gesellte 
sich auch unser Bürgermeister aus Zör-
big, Herr Matthias Egert, welcher auch 
sofort die erste Runde des Kaffeeaus-
schenkens persönlich übernahm. Wie 
versprochen kam auch Knecht Ruprecht 

mit seiner Gehilfin, um allen Gästen 
ein kleines weihnachtliches Geschenk 
zu überreichen. Bei über 40 Teilneh-
mern ist es nicht immer einfach jeden 
Geschmack zu treffen, aber auch eine 
Kleinigkeit soll zeigen, dass man an alle 
gedacht hat. Wie gewohnt wurde dann 
an allen Tischen rege gesprochen und 
diskutiert über Gott und die Welt. Selbst 
die zu späterer Stunde noch gereichten 
Bockwürste und Fettschnittchen fanden 

reißenden Absatz.
Verspätet, aber doch noch er-
schienen, kam uns auch der 
Ortsbürgermeister von Salz-
furtkapelle und Wadendorf, 
Herr Frank Vogel, besuchen.
Der Seniorenbeauftragte 
bedankte sich bei allen für 
das erfolgreiche Jahr 2024, 
wünschte ein frohes Fest und 
einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Für das kommende Jahr 
existieren bereits zahlreiche 
neue Veranstaltungsthemen 
als Idee.
Lasst Euch wie immer überra-

schen und wir sehen uns alle hoffent-
lich 2025 gesund und voller Tatendrang 
wieder.

Klaus Pahl
Senioren- und Behindertenbeauftragter

Wunderschöne Weihnachtsbäume
Ich möchte mich hiermit noch ganz 
herzlich für die wunderschönen ge-
sponserten Weihnachtsbäume bedan-
ken. Gleich zwei haben wir von Familie 
Murche für den Außenbereich erhalten 
und einen für unseren Bürgerraum von 
Familie Leyendecker.
Leider habe ich es im Artikel vom Weih-
nachtsmarkt vergessen und entschuldi-
ge mich ganz doll dafür.
So schöne Bäume hatten wir schon lan-
ge nicht mehr. Schade, dass sie wieder 
abgenutzt wurden.

Nochmals vielen lieben Dank.

gez. Adelheid Reiche
Ortsbürgermeisterin
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Weihnachtszeit

Wir möchten auf diesem Weg den vielen fleißigen Helfern und Sponsoren danken 
für den tatkräftigen Einsatz in unserer Gemeinde Quetzdölsdorf beim Schmücken 
für die Adventszeit. Schön, dass es Euch gibt.

Cindy Beer
Wir Quetzer e.V.

Adventstreffen Löberitz 
spendet & ruft auf
In der letzten Ausgabe haben wir 
über unser erfolgreiches Advent-
streffen in Löberitz berichtet und 
möchte heute mitteilen, wer sich 
über eine Spende von uns freuen 
durfte:
• Unsere Kita „Pünktchen“
• Unsere Freiwillige Feuerwehr
• Unsere Kirche

Weiterhin möchten wir einen krea-
tiven Aufruf starten, für eine neue 
Löberitzer Tasse auf dem 13. Ad-
ventsmarkt in 2025:
Liebe Löberitzer, Liebe Gäste, Liebe 
Kinder, Lieben Rentner, Liebe Alle:
Wir suchen ein neues Motiv für 
unsere künftige Adventstasse. 
Nachdem unsere letzte Tasse zum  
10. Jubiläum so gut ankam, haben 
wir uns entschlossen mit euch eine 
2. Tasse zu kreieren.

Lasst euren Ideen freien Lauf:
Das Thema ist natürlich Löberitz, 
Advent, Weihnachten und alles 
was dazu passt. Fotografiert, holt 
gern ältere Fotos aus euren Alben 
oder malt…. Wir sind sehr ge-
spannt auf eure originellen Ideen. 
Der Vorschlag, der es auf unsere 
neue Tasse schafft wird natürlich 
von uns prämiert.

Einsendeschluss: 30. April 2025

Adventstreffen.Loeberitz@
t-online.de oder Abgabe beim 
Ortsbürgermeister Andreas Daus.

Erwartungsvolle Grüße
euer Team
Adventstreffe Löberitz

Nachruf

Monika Winkler
Die Nachricht vom Tod von Monika Winkler, die am 08.01.2025 
nach langer schwerer Krankheit von uns gegangen ist, hat uns alle 
sehr betroffen gemacht und mit tiefer Trauer erfüllt.
Ihr beispielloser ehrenamtlicher Einsatz, ihre ständige Hilfsbereitschaft, ihr Fleiß 
und ihre Bescheidenheit werden wir in tiefer Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt ihrem Ehemann Gerhard, ihrer Familie und allen Angehö-
rigen.

Ortschaftsrat Cösitz Parkverein Cösitz e.V.

Feuerwehr Förderverein Cösitz e.V. Frauensportgruppe Cösitz

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem geschätzten 
Kameraden und Freund

Hauptlöschmeister

Hans-Joachim Hoffmann

* 19.09.1952. † 22.12.2024
Als engagiertes Mitglied der Alters- und Ehrenabteilung sowie des Spielmanns-
zuges der Ortsfeuerwehr Zörbig hinterlässt er eine große Lücke.
Unser Mitgefühl und unsere herzliche Anteilnahme gelten seiner Familie und 
alle, die ihn lieben und vermissen.

Matthias Egert Christian Scholz Marco Burchert
Bürgermeister Stadtwehrleiter Ortswehrleiter Zörbig
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Chance 2025

Jetzt CHANCE ergreifen!

Alles befindet sich im Wandel. Nutze 
den Wandel und ergreif deine „Chan-
ce“ auf der größten Bildungs-, Job- und 
Gründermesse in Sachsen-Anhalt am 21. 
und 22. Februar 2025 in Halle (Saale). 
Am Freitag in der Messe-Halle 2 Stand 
A 11 fordern das Technologie- und 
Gründerzentrum Bitterfeld-Wolfen, die 
Experimentierwerkstatt ABI LAB, das 
Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e.V. 
und die Chemiepark Bitterfeld Wolfen 
GmbH ihr naturwissenschaftliches Ta-
lent heraus.

Chemie mit Freude entdecken – Parfüm 
selbst machen an der ABI-Lab-Worksta-
tion

Chemie muss nicht langweilig sein! Wir 
laden Euch herzlich ein, am kommen-
den Freitag an unserer ABI-LAB-Work-
station teilzunehmen und die faszinie-
rende Welt der Chemie auf eine ganz 
neue Weise zu erleben. 
In unserem interaktiven Workshop 
habt Ihr die Möglichkeit, Euer eigenes 
Parfüm zu kreieren – und das Beste: Ihr 
könnt Euer persönliches Duftwerk di-
rekt mitnehmen!

Was ist eigentlich Pflanzenkohle, war-
um trägt sie aktiv zum Klimaschutz bei 
und warum spielt CO2 dabei eine wich-
tige Rolle?

Die Antworten und viele weitere The-
men gibt es am Freitag in der Messe-
Halle 2 Stand A 11. Gewinnt mit etwas 
Glück tolle Preise an unserem Glücksrad. 
Außerdem gibt es den „heißen Draht“ 
zum Bildungszentrum Wolfen-Bitter-
feld e.V., dem Partner bei der prakti-
schen Berufsaus-
bildung. Hier kann 
gezeigt werden 
wie gut deine Mo-
torik und dein Re-
aktionsvermögen 
ist, vielleicht hilft 
es bei der späteren 
Berufswahl. Die 
Entwicklungs- und 
Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft 
Anhalt-Bitterfeld 
informiert gemein-
sam mit der Che-
miepark Bitterfeld-
Wolfen GmbH über 
die APP „AzubMe“ 
– Swipt Euch ganz 
einfach zu deiner 
Ausbildung! Ent-
deckt Möglichkei-
ten, Unternehmen 
und Berufsbilder 
durch Ferienjobs 
und Schülerprakti-
ka besser kennen-

zulernen. Ergreift gemeinsam mit uns 
und unseren Partnern deine „Chance“, 
denn die Chancen standen nie besser in 
Anhalt-Bitterfeld!

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH

Blumenladen in Zörbig ist umgezogen
Der seit September 2024 neu eröffnete 
Blumenladen Sakura Grabpflege und 
Floristik hat nicht nur seinen Standort 
etwas verlegt, sondern hat auch seine 
Öffnungszeiten zum Vorteil für die Bür-
gerinnen und Bürger angepasst.
Der Blumenladen ist nun in der Langen 
Straße 55 in Zörbig zu finden und hat 
am Montag, Mittwoch, und Freitag von 
08:00 – 16:00 Uhr sowie am Dienstag 
und Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr 
geöffnet. Weitere Termine können nach 
Vereinbarung ebenso geschlossen wer-
den. Telefonisch ist das Geschäft unter 
der 034956 249027 erreichbar.
Die Stadt Zörbig freut sich, dass die Sa-
kura Grabpflege und Floristik entgegen 
anderer Behauptungen erhalten bleibt 
und wünscht weiterhin viel Erfolg.

gez. Tatjana Anton
Stab des Bürgermeisters

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Anzeige(n)
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„Weiter wie bisher, etwas ändern oder doch lieber shoppen gehen?“ –  
Rückkehrertag 2024 in Anhalt-Bitterfeld
Am 27. Dezember 2024 fand bereits 
zum neunten Mal der Rückkehrertag 
in Anhalt-Bitterfeld statt, ein fester Be-
standteil zwischen den Feiertagen in 
unserer Region. Die EWG Anhalt-Bitter-
feld brachte Wechselwillige und Pend-
ler mit Arbeitgebern aus der Umgebung 
zusammen.
Möglich wurde dies dank der Unterstüt-
zung der Agentur für Arbeit Sachsen-
Anhalt Ost, der Landesinitiative Fach-
kraft im Fokus, dem Halle Leipzig the 
Style Outlets, dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld sowie zahlreichen weiteren 
Partnern und Firmen, die an diesem Tag 
über ihre

Unternehmen und Jobangebote infor-
mierten.
Parallel zum Rückkehrertag lockte das 
Late Night Shopping Event rund 5.300 
Besucher, darunter Trainees, Manager, 
Auf- oder Umsteiger, in der Zeit von 
10:00 bis 13:00 Uhr ins Halle Leipzig the 
Style Outlets. Hier trafen kreative Köp-
fe, Denker und Macher auf 49 traditi-
onsreiche
Familienunternehmen, multinationale 
Konzerne und innovative Startups. Mit 
im Gepäck hatten sie knapp 250 Stellen-
angebote.
Der Rückkehrertag bot eine Plattform 
für Menschen, die erkannt haben, dass 

unsere Region Heimat, Familie und 
Freunde vereint. Wir heißen all dieje-
nigen herzlich willkommen zurück, die 
einst schweren Herzens die Heimat ver-
ließen, und gratulieren allen, die hier-
bleiben, zur richtigen Entscheidung. In 
Anhalt-Bitterfeld gibt es kein Entweder-
oder – es lohnt sich in jedem Fall.
Entdecke tolle Arbeitgeber, spannen-
de Stellenangebote sowie interessante 
Geschichten und Fakten über Anhalt-
Bitterfeld auf unserer Website: 
www.abi-rueckkehrer.de.

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH

Advents- und Weihnachtszeit im Caritasheim St. Vinzenz und  
ein gesegneter Start ins neue Jahr
In unserem Haus gibt es über das Jahr 
verteilt zahlreiche Feste und Aktivitä-
ten. Aber zu welcher Zeit gibt es be-
sonders viel zu erleben? In der Advents- 
und Weihnachtszeit!
Die Wohnbereiche wurden geschmückt, 
Plätzchen gebacken, in gemütlicher 
Runde Advents- und Weihnachtslieder 
gesungen, auch mal ein Punsch pro-
biert. Zu der großen Adventsfeier ka-
men die Bewohner im Foyer zusammen 
und hörten ein Musikprogramm von 
Sibyll Ciel und Rainer Wein. Verschie-
dene Aktionen folgten: Zum Nikolaus 
besuchte uns ein besonderer Gast: ein 
Drehorgelspieler, verkleidet als „Ni-
kolaus“, der auf allen Wohnbereichen 
seine Musik spielte. Ein besinnliches 
Adventskonzert konnten wir mit Hilmar 
Trappiel und Freunden hören – Mitsin-
gen erlaubt.
Ein wunderschönes Programm mit Lie-
dern und Texten zeigte uns die Klasse 
3 aus der GS Zörbig mit ihrer Lehrerin 
Fr. Ristau.
Viel Freude brachten uns die Sternsin-
ger von der katholischen Gemeinde Zör-
big mit ihren Liedern und dem Segen 
„20*C+M+B+25“ (lat.: Christus mansio-
nem benedicat – Christus segne dieses 
Haus). Die diesjährige Aktion vom Drei-

königssingen steht unter dem Motto 
„Erhebt eure Stimme! - Sternsingen 
für Kinderechte. Kinder und Jugend-
liche sollen ermutigt werden, sich für 
die Grundrechte aller Kinder und die 
Umsetzung ihrer Rechte einzusetzen, 

besonders für die Kinder in Not, von 
denen Millionen keine Schule besuchen 
oder arbeiten müssen. Für diesen Zweck 
wurde gern gespendet.

Bewohner von St. Vinzenz
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Rückblick auf das Jahr 2024 – Ein Jahr voller Erlebnisse
Das Jahr 2024 liegt hinter uns und 
wir blicken zurück auf viele schöne 
gemeinsame Momente, Ausflüge 
und besondere Veranstaltungen in 
unserer Tagespflege. Bereits im Fe-
bruar starteten wir mit viel Freude 
in die Faschingszeit. Bunte Kostü-
me, fröhliche Musik und ausgelas-
sene Stimmung machten die Feier 
zu einem echten Highlight. Der 
März stand dann ganz im Zeichen 
der Damen: Anlässlich des Frauen-
tags gönnten wir uns einen Beauty-Tag 
mit Verwöhnmomenten und feierten 
wenig später ein fröhliches Osterfest. Der 
Mai brachte uns nach draußen: Bei strah-
lendem Sonnenschein besuchten wir den 
Zörbiger Bauernmarkt und genossen die 
frische Landluft. Wenig später machten 
wir uns auf nach Cosa, um saftige Erd-
beeren zu pflücken – die perfekte Zutat 
für einen köstlichen Erdbeerkuchen, den 
wir uns anschließend schmecken ließen. 
Ein weiteres großes Event stand im Juni 
an: Wir besuchten das 800-Jahre-Jubilä-
um in Bitterfeld und tauchten in die Ge-
schichte der Stadt ein. Im August führte 
uns ein Ausflug in den Tierpark Köthen, 

wo wir nicht nur die Tiere bewunderten, 
sondern den Tag auch mit einem lecke-
ren Mittagessen in der Stadtscheune 
abrundeten. Sommerliche Spaziergänge 
und ein erfrischendes Eis an der Goitz-
sche machten die warme Jahreszeit per-
fekt. Der Herbst begann traditionell mit 
der beliebten Kürbisausstellung in Klais-
tow, wo wir nicht nur beeindruckende 
Kunstwerke aus Kürbissen bestaunten, 
sondern uns auch ein köstliches Mittag-
essen schmecken ließen. Ende Oktober 
durfte natürlich auch Halloween nicht 
fehlen – eine schaurig-schöne Feier mit 
viel Spaß und guter Laune. Spannende 
Einblicke in die Welt der Waldtiere und 

Jagd erhielten wir von Frau Sprin-
ger-Böhm die dazu einen interes-
santen Vortrag hielt. Als Monats-
abschluss folgte ein Ausflug nach 
Lingenau, wo wir im Landgasthof 
einkehrten und bei musikalischer 
Begleitung von Rainer aus Dessau 
am Akkordeon die vorweihnachtli-
che Stimmung genossen. Den feier-
lichen Abschluss des Jahres bildete 
unsere traditionelle Weihnachts-
feier im Dezember. Ein Höhepunkt 

war das liebevoll vorbereitete Programm 
der Kinder aus dem Kindergarten Rot-
käppchen in Zörbig, das uns alle zum 
Strahlen brachte.
Mit vielen schönen Erinnerungen blicken 
wir auf ein ereignisreiches 2024 zurück 
und freuen uns schon auf ein neues Jahr 
voller gemeinsamer Erlebnisse!

Die Tagesgäste der Tagespflege 
Landleben Zörbig
Mit warmen Händen geben, 
das ist ein guter Brauch.
Verschönt dein eig´nes Leben und 
das des anderen auch.
(Bernd Walf)

10 Jahre Weihnachten im Stall
Ein gesundes Kind zu haben und auf-
wachsen zu sehen, ist leider nicht selbst-
verständlich. In Deutschland leben etwa 
50.000 Kinder mit lebensverkürzenden 
Erkrankungen. Jährlich sterben ca. 5.000 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
ne an einer solchen Erkrankung.
Das Kinderhospiz Bärenherz Leipzig ist 
eines von 19 stationären Kinderhospizen 
in Deutschland. Das Hospiz begleitet Fa-
milien mit schwerstkranken Kindern ab 
dem Moment der Krankheitsdiagnose 

bis zum Tod der Kinder und darüber hin-
aus. Dabei werden die Kosten für Pflege, 
Unterkunft, Versorgung und psychosozi-
ale Therapien nur zu einem Teil und nur 
bis zum Tod des Kindes von den Kran-
kenkassen gedeckt. Staatliche Zuschüsse 
erhält das Kinderhospiz nicht.
Für uns ist es eine Herzenssache, dem 
Kinderhospiz Bärenherz Leipzig zu hel-
fen und wir sind überglücklich, dass es 
so viele Menschen gibt, denen es ähnlich 
geht und die uns und unsere Benefizver-

anstaltung unterstützen. Am 13.12.2014 
fand unsere Benefizveranstaltung zum 
ersten Mal statt. Damals konnten wir 
eine Summe von 4.332,34 € spenden. In 
den nachfolgenden Jahren ist die Veran-
staltung gewachsen und zu einer kleinen 
Tradition geworden. Auch hat sich eine 
freundschaftliche Beziehung zu den Mit-
arbeitern des Kinderhospizes aufgebaut.
Mit einer Unterbrechung durch die Coro-
na-Pandemie im Jahr 2021, konnten wir 
in diesem Jahr unsere Jubiläumsveran-

staltung durchführen.
Viele Wochen und Monate 
braucht es für die Vorberei-
tung dieses einen Tages. In 
dieser Zeit konnten wir fast 
200 Sponsoren aus ganz 
Deutschland finden, die 
vor allem für die Weihnach-
tombola tolle Preise zur 
Verfügung gestellt haben, 
welche dann innerhalb von 
4 h komplett ausgegeben 
werden konnte.
Es war wieder eine wun-
derschöne, weihnachtliche 
Veranstaltung, welche eine 

Spendensumme von insgesamt 13.300 
€ eingebracht hat. Diese Rekordsumme 
konnte dann noch vor Weihnachten an 
das Kinderhospiz Bärenherz Leipzig ge-
spendet werden. Die Freude im Kinder-
hospiz war natürlich riesig. Aufgrund 
eines vollen Terminkalenders und Krank-
heit konnte der Scheck offiziell erst im 
Januar übergeben werden.
In den gesamten Jahren, welche wir die 
Benefizveranstaltung nun schon durch-
führen, konnten wir insgesamt eine Sum-

me von 89.146,69 € an das Kinderhospiz 
Bärenherz Leipzig spenden. Anbei eine 
kleine Übersicht über die Spenden der 
letzten 10 Jahren:

Datum der 
Veranstaltung

Spendensumme

13.12.2014 4.332,34 €
28.11.2015 5.740,35 €
26.11.2016 6.785,00 €
02.12.2017 9.364,00 €
01.12.2018 9.000,00 €
30.11.2019 11.025,00 €
19.10. bis 
27.11.2020 *

5.000,00 €

2021 Ausfall aufgrund
Corona-Pandemie

26.11.2022 12.600,00 €
02.12.2023 12.000,00 €
30.11.2024 13.300,00 €

* aufgrund von Corona, konnte die Ver-
anstaltung nicht stattfinden, aber die 
Lose konnten über die den Bauernmarkt 
der Agrargenossenschaft und über 
D.E.A.L. - der etwas andere Laden von 
Monika Höhne erworben werden.

Solch eine Veranstaltung, über all diese 
Jahre, funktioniert natürlich nicht ohne 
die Familie, all den Freunde und Helfer 
sowie allen Unterstützern und Sponsoren 
aus Zörbig und ganz Deutschland. Entspre-
chend möchten wir uns nochmals bei allen 
rechtherzlich bedanken. Gerne würden 
wir jeden einzelnen hier benennen aber 
leider würde dies den Rahmen sprengen.

Vielen lieben Dank!

Ihre Familie Udo Schulz
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Weihnachtsrevue des Grundschulverbundes Zörbig - Löberitz und der Sekundarschule Zörbig
Am 10. Dezember verwandelte sich die 
Evangelische Kirche in Zörbig in einen 
festlichen Veranstaltungsort, wo die 
Weihnachtsrevue der Grundschule und 
Sekundarschule stattfand.
Bis auf den letzten Platz gefüllt, bot die 
Veranstaltung ein abwechslungsreiches 
Programm, das die monatelangen Pro-
ben der Schüler und Lehrer eindrucks-
voll zur Geltung brachte.
Die Theater-AG der Grundschule prä-
sentierte ein humorvolles und zugleich 
besinnliches Programm, in dem klassi-
sche Märchen auf kreative Weise neu 
interpretiert wurden und auch die klas-
sischen Weihnachtslieder nicht fehlen 
durften.

Die Schüler der Sekundarschule beein-
druckten mit ihrer Schulband „Lifve“ 
und der neu gegründeten „Kleinen 
Band“, die mit weihnachtlichen Songs 
für musikalische Highlights sorgte.
Die Theater-AG „... Und Action“ regte 
mit ihrem Stück zum Nachdenken an, 
indem sie die Frage stellte: „Was bedeu-
tet Weihnachten eigentlich wirklich?“.
Ein weiterer Höhepunkt war die Tanz-
AG „Sek&Step“, deren Schülerinnen 
eine eigene Choreographie entwickel-
ten und mit einem fröhlichen, weih-
nachtlichen Tanz das Publikum begeis-
terten.
Durch den Abend führten die Kollegen 
und die Schulleiter beider Schulen, die 

mit ihrer charmanten Moderation für 
einen kurzweiligen und gelungenen 
vorweihnachtlichen Abend sorgten.
Im Anschluss an die Weihnachtsrevue 
lud die 8. Klasse auf den Kirchplatz 
mit Gegrilltem, Glühwein und Kinder-
punsch zum gemütlichen Beisammen-
sein und Austausch, ein.
Ein herzlicher Dank gilt allen Kollegen, 
den beteiligten Schülern, der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Zörbig, sowie 
den unterstützenden Eltern, die diesen 
wunderbaren Abend möglich gemacht 
haben.

Tamara Danielzik

Schul-AG bei den „Größten der Welt“
Der 1. FC Magdeburg ist aktuell die 
erfolgreichste Mannschaft in unserem 
Bundesland und blickt zudem auf eine 
große Vergangenheit zurück. So konn-
te der FCM als einziger Verein in der 
ehemaligen DDR den Europapokal der 
Pokalsieger 1974 gewinnen! 
Diese und noch viele weite-
re Erfolge stehen symbolisch 
für den „blau weißen Rie-
sen“ aus Sachsen- Anhalt. 
Vor kurzem hat der 1. FCM 
einen Schulwettbewerb 
mit dem Titel „Blau- Weiße 
Geschichte(n)“ für alle Schul-
formen in Sachsen- Anhalt 
ins Leben gerufen.
So heißt es seitens des Ver-
eins:
„Begebt euch auf Spurensuche, forscht 
und erstellt ein echtes Zeugnis der Ver-
einsgeschichte für den SCHULWETT-
BEWERB – blau-weiße Geschichte(n). 
Sprecht mit Zeitzeugen und taucht so 
in die ganz persönlichen Geschichten 
des 1. FC Magdeburgs ein, um die Ver-
gangenheit und Erinnerungen wieder 
lebendig werden zu lassen.“
Auch unsere Schule hat sich für diese 
Aktion mit einer Arbeitsgemeinschaft 

„Hannes unvergessen“ und insgesamt 8 
Schülern der 7. sowie 8. Klasse angemel-
det. Die Jungs unserer Schul- AG haben 
sich für das Thema „Den Schal in den 
Händen um Deiner zu Gedenken - Han-
nes unvergessen!“ entschieden. Dabei 

geht es im Wesentlichen um den tragi-
schen und nicht nachvollziehbaren Tod 
des FCM Fan Hannes Schindler aus dem 
Jahr 2016. Dieser starb am 12. Oktober 
2016 nach einer Konfrontation in einem 
Regionalzug mit gegnerischen Fans, nur 
weil er Fußballfan war. Er ist gestorben, 
weil er in den falschen Zug gestiegen 
ist. Er wurde nur 25 Jahre alt!
Im Vorfeld nahmen wir Kontakte zu 
Vertretern der aktiven Fanszene des 

1. FC Magdeburg auf und schilderten 
den Jungs und Mädels unser Anliegen. 
Diese zögerten nicht lange und luden 
uns nach Magdeburg ein. Für unsere 
Forschung und Recherche zum besag-
ten Thema sind wir am Samstag, den 

14.12.2024 mit dem Zug in die 
Landeshauptstadt nach Mag-
deburg gefahren. Wir folgten 
dabei einer Einladung in das 
Fanprojekt Magdeburg vom 
Fanclub Börde. Dort hatten wir 
die Möglichkeit bei einem ge-
meinsamen Frühstück ein sehr 
emotionales Interview mit der 
„Gruppe Hannes“ zu führen. 
Viele Fragen standen auf unse-
rer Agenda! Fragen, die wehtun 
und uns bis ins Mark erschüttern 

sollten! Warum musste Hannes sterben? 
Weil er den Fußball mochte und sich 
der Fanleidenschaft hingegeben hatte? 
Weil Fanszenen in ihrem Fanatismus 
über das Ziel hinaus geschossen waren? 
Hätte man die Verschärfung der Ausei-
nandersetzungen verhindern können 
und nicht sogar müssen? 

Lesen Sie weiter auf Seite 14.
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Hätte man nicht längst merken müs-
sen, dass die Fußballleidenschaft weit 
über das normale Maß hinausgegan-
gen war? Am Ende des Interviews war 
für uns alle klar: Niemand darf wegen 
seiner Vereinsliebe sterben! Niemand! 
Niemals mehr soll eine Mutter um ihren 
verstorbenem Sohn weinen, nur weil er 
Fußballfan ist! Möge so etwas nie wie-
der geschehen! Möge man Hannes für 
immer in Erinnerung behalten!

Im Anschluss wurden wir zum 2. Bun-
desliga Spiel des 1. FC Magdeburg ge-
gen den SC Paderborn eingeladen. Für 
einige unserer Jungs war das der erste 
Stadionbesuch überhaupt. Das Spiel 
plätscherte so vor sich hin und am Ende 
stand ein 1:1 Unentschieden auf Papier. 
Den ereignisreichen und äußerst emoti-
onalen Tag ließen wir mit dem Besuch 
auf dem Magdeburger Weihnachts-
markt ausklingen!

Wir möchten uns an dieser Stelle noch 
einmal für das aufgebrachte Vertrauen, 
für die ehrlichen und berührende Wor-
te, für das „Bud- Spencer“ Frühstück =) 
und vor allem auch für die Einladung 
zum Spiel des 1.FCM herzlichst beim 
Fanclub Börde bedanken.
Sport frei!

Denis Liedke

Waldlagertage der 9. Klassen aus der Sekundarschule Zörbig im Jugendwaldheim Drei Annen
„Alle Jahre wieder“ ist nicht nur die 
erste Zeile eines alten Weihnachtslie-
des, sondern auch die Tatsache, dass 
die 9. Klassen der Sekundarschule Zör-
big jedes Jahr in das Waldlager fahren. 
In diesen Tagen beschäftigen sich die 
Schüler mit praktischen Tätigkeiten in 
der Waldpflege. Sie lernten auch den 
Beruf des Forstwirts und Waldarbeiters 
kennen.
Per Bus / Bahn ging es nach Drei Annen 
in das Jugendwalheim, welches zum 
Landesforst Sachsen-Anhalt gehört. 
Nachdem die Zimmer bezogen wurden, 
gab es eine geführte Waldwanderung 
mit dem Leiter des Jugendwaldheims.
Um den Wald im Oberharz ist es schlecht 
bestellt. Der Klimawandel und der Fich-
tenborkenkäfer haben den Wald sehr 
stark beschädigt.
Diese Tatsache und das Erleben des 
Waldes in Drei Annen und Umgebung 
beschäftigte die Schüler und auch den 
Schulsozialarbeiter, der jedes Jahr eine 
Klasse begleitet, schon länger. Und so 
fiel der Entschluss, als Schule ein Pro-
jekt zu starten. Die Waldlagertage 
sollen sinnvoll genutzt werden und so 
beschlossen Schulleitung und die Schul-
sozialarbeit die Beteiligung an der Wie-
deraufforstung des Waldes. Auch wenn 
die Flächen klein sind, die vierzig Schü-
ler bepflanzen können, so ist es doch 
eine konkrete und greifbare Sache, 
diese Arbeit zu tun. In den nächsten 20 
Jahren können ehemalige Schüler se-
hen, was sie geleistet haben.
Um dieses ehrgeizige Projekt umzuset-
zen, bedarf es finanzieller Mittel, die 
eine Schule so nicht hat. An dieser Stel-
le machte sich der Schulsozialarbeiter 
auf den Weg, suchte und fand Spon-

soren für die Pflanzen. Die Spenden-
einnahmen der Weihnachtsrevue 2023 
unterstützten das erste Pflanzprojekt 
im April 2024 (300 Bäume). Das zweite 
Pflanzprojekt sollte größer ausfallen 
und auch hier halfen die Spenden der 
Weihnachtsrevue 2024 und gefundene 
Sponsoren. Kleine Beträge von Einzel-
händlern der Stadt Zörbig, das Unter-
nehmen Rausch Reisen Omnibustouris-
tik GmbH, eine private Spende und die 
Firma VERBIO ermöglichten den Kauf 
von 600 Bäumen.
Diese fanden den Weg in den Harz und 
wurden im November 2024 von zwei 
9. Klassen „in die Fläche gebracht“, so 
der Fachausdruck in der Forstwirtschaft. 
Die Schüler lernten das Pflanzen mit der 
Pflanzhacke und konnten auch die me-
chanisierte Pflanzung von Jungbäumen 
beobachten. Die Baumschule Stackelitz 
unterstützte wohlwollend diese Aktion 
zum zweiten Mal. So bepflanzten die 
Schüler der Sekundarschule Zörbig bis 
jetzt 3ha Fläche mit Jungbäumen.
Vielleicht finden sich noch andere Be-
triebe, denen unsere Natur nicht egal ist 
und die etwas gegen den Klimawandel 
tun wollen und unterstützen auch das 
nächste Projekt der kommenden 9. Klas-
sen im Schuljahr 2025/26.
Denn „Alle guten Dinge sind drei“, den-
ken wir nur an die „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“.
Übrigens: die einzelnen Klassen konn-
ten, außer Waldarbeit, auch viel Frei-
zeit verbringen. So stand ein Besuch 
der Schwimmhalle, Schlittschuh laufen 
und eine Brockenwanderung auf dem 
Programm.
Das ein oder andere Schaubergwerk 
wurde besichtigt. Der Stadtbummel in 

Wernigerode und der Besuch der Har-
zer Glasmanufaktur rundeten das Pro-
gramm ab.
Die Schulleitung, die begleitenden 
Lehrkräfte des Waldlagers und der 
Schulsozialarbeiter bedanken sich bei 
allen Unterstützern, für diese sinnvolle 
und andere Art von Unterricht.

N. Bartsch, Schulsozialarbeiter
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Dankeschön!
Am 17.12.2024 ist für mich ein großer 
Wunsch in Erfüllung gegangen. Jahre-
lang war es ein Ziel unseren Keller in 
der Kindertagesstätte für einen Werk-
raum und einen Bewegungsraum zu ak-
tivieren. Das Hochwasser hat vor vielen 
Jahren unseren Sportkeller vernichtet.
Die Auflagen für einen Neustart lagen 
hoch. Brandschutzanlage, Brandschutz-
türen, Trockenlegung einer Mauer, ein 
neuer Heizkörper, Genehmigungen 
vom Gesundheitsamt, Jugendamt, Bau-
nutzungsamt usw. Nicht zu vergessen 
das Leerräumen der Keller.
Beim Räumen und putzen haben alle 
Erzieherinnen mit angepackt.
Mit Unterstützung des Gesundheits-
amtes bin ich 2020 meinem Ziel schon 
ein wenig nähergekommen. Die größte 
Hürde waren die geforderten Brand-
schutztüren. Unsere gesammelten 
Spendengelder haben uns sehr gehol-
fen alles einzurichten, aber für die Tü-
ren hätte es nicht gereicht. Die Idee ei-
ner Kollegin, Teckentrup zu fragen, war 
ein Volltreffer.
Nach vielen Telefonaten und Abspra-
chen hatten wir sogar drei gesponserte 
Türen.
Vielen lieben Dank dafür an die Tecken-
trup GmbH & Co.KG.
Ich bedanke mich auch bei denen, die 
an diesem Projekt gezweifelt haben, 
denn das hat mich noch mehr angesta-
chelt weiterzumachen. Ich wollte die 
Räume nicht für mich, sondern für die 
Kinder und auch für die Kolleginnen. 
Diese haben mich sehr unterstützt und 
unsere Männer noch dazu.
22 bis 24 Kinder in einem Raum, da 
freut man sich doch, wenn man sich mal 
aufteilen kann.
Werkeln im Gruppenraum, dafür war 
wenig Platz, aber das Bildungspro-

gramm stellt Anforderungen. Ich be-
danke mich bei Maler Sven Lennicke 
und seinen verständnisvollen Mitarbei-
tern.
Ich bedanke mich bei unseren Haus-
meistern, die uns zum Endspurt sehr 
unterstützt haben.
Ich bedanke mich bei Frau Thiel und 
Frau Günther von der Stadt Zörbig für 
die gute Zusammenarbeit.
Ich bedanke mich bei Maik Günther, 
der uns immer mal wieder aus der „Pat-
sche“ geholfen hat.
Ich bedanke mich bei Elektro Daus und 
seinen Mitarbeitern, die uns unkompli-
ziert geholfen haben.
Ich bedanke mich bei unseren Eltern, 
welche den Umbau unserer Wasch-
räume mit Geduld ertragen haben. In 
dieser Zeit liefen auch die Restarbeiten 
im Keller. Mit Aufbau der Werkbänke, 
Schränke
und Arbeitswände wurden wir am  
02. Dezember dank fleißiger Helfer fer-
tig. Jetzt hieß es noch auf Genehmigun-
gen warten. Am 17.12.24 war es dann 
soweit, dass die letzte Begehung statt-
fand. So konnten wir am 18.12.24, zur 
Weihnachtsfeier unsere Kinder überra-
schen.
Zum 01.01.2025 haben wir nun die Ge-
nehmigung, dass wir die zwei Kellerräu-
me regelmäßig nutzen können. Manch-
mal werden Träume war, auch wenn 
viel Arbeit dahintersteckt. Ich hoffe, 
dass diese Räume von den Kindern viel 
genutzt werden, so wie das schon Gene-
rationen vor Ihnen getan haben.
Zur Weihnachtsfeier konnte ich schon in 
viele lachende Gesichter schauen.

Monika Richter
Leiterin Kita „Pünktchen“ Löberitz

Anzeige(n)
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Öffnungszeiten Museum
Im Museum finden Umbauarbeiten statt. Deshalb kann es bereits in der Woche vom 27. bis 31.01.2025 zu Einschränkungen 
kommen.

Ab dem 01.02.2025 ist das Museum geschlossen. Die Wiedereröffnung wird voraussichtlich am 13.04.2025 im Rahmen einer 
Veranstaltung stattfinden. Wir bitten um Verständnis!

gez. S. Wiesel
Museumsbetreuerin
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Weihnachtlicher Jahresabschluss im Seeidyll Möhlau
In den letzten beiden Jahren haben wir 
jeweils 2 wunderbare Sommernachmit-
tage am Möhlauer Strandbad verbrin-
gen können. So verwundert es nicht, 
dass Freitag, der 13.12.2024 für uns 
ein Glückstag ist. Voller Freude erwar-
teten unsere Kinder und Jugendlichen 
der Abteilung Tischtennis des SV 49 
Salzfurtkapelle e.V. den Bus der Firma 
HAJA aus Köthen. In Möhlau verbrach-
ten wir ein paar unbeschwerte Stunden 
im wunderschön und liebevoll einge-
richteten Seeidyll und genossen unsere 
Weihnachtsfeier.
Gleich zu Beginn gab es eine kleine 
Schatzsuche und die Kinder waren sehr 
flink beim Heben des Schatzes. Jedoch 
gab es noch einige knifflige Fragen zu 
beantworten und ein Lösungswort zu 
finden. Schnell war klar, dass des Rätsels 
Lösung auf einen „Nachtisch“ abzielte.
Vielen Dank an Frank und Sylvia Ling-
ner für die freundliche Bewirtung und 
das leckere Eis aus eigener Herstellung, 
welches strahlende und glückliche Ge-
sichter zauberte.
Für die weihnachtliche Stimmung war 
auch gesorgt und alle sangen gemein-
sam Weihnachtslieder. Dabei wurden 
wir musikalisch von Frau Brigitte Wolf 
an der Gitarre begleitet.
Natürlich kam auch der Weihnachts-

mann und hatte für jeden eine kleine 
Aufmerksamkeit dabei.
Viel zu schnell verging die schöne Zeit 
und nach einem gemeinsamen Spiel al-
ler Großen - und Kleinen Feierlustigen 
wurde zum Abschluss Stockbrot an der 
Feuerschale gebacken.
An dieser Stelle möchten wir uns herz-
lich für die Unterstützung im zurücklie-
genden Jahr bei allen Bedanken, wel-
che uns in Ihrer Freizeit oder finanziell 
unterstützt haben.
Besonderer Dank geht an Sie liebe El-
tern, welche uns bei kleinen Ausflügen 
oder Turnieren zur Seite stehen sowie 
die Energiezentrale Holger Penske aus 

Wehlau, dem Unternehmen HAJA ins-
besondere unserem Fahrer Herrn Dirk 
Jabiene, dem Marklerbüro Frank Vogel 
und vom REPO Markt in Wolfen Herrn 
Thomas Horenburg.
Liebe Familie Lingner bitte bleiben Sie 
so herzlich, wir kommen sehr gern wie-
der und freuen uns schon auf unseren 
nächsten Besuch. Vielleicht können wir 
bereits die geplante Minigolfanlage tes-
ten. Wir drücken die Daumen.

Ute Breu und Hans-Jürgen Wolf
SV 49 Salzfurtkapelle e.V.
Abteilung Tischtennis

Deutscher Vizemeister im 3x3 Basketball U17 ist einer von uns
Obwohl wir bereits im neuen Jahr 
angekommen sind, müssen wir 
noch einmal Rückblick halten, in 
den September 2024. Hier hatte 
sich im hessischen Bad Hersfeld die 
Creme de la Creme aus allen deut-
schen Bundesländern im 3x3 der 
Altersklasse U17 getroffen. Wobei 
3x3 keine Matheaufgabe ist. Viel-
mehr ist es eine Spielart des Basket-
balls, bei der zwei Teams mit je 3 
Spielern gegeneinander auf einen 
Korb antreten. Aber spätestens seit 
dem olympischen Gold der deut-
schen Damen in dieser Disziplin in 
Paris, sollte es vielen Lesern schon ein 
Begriff sein.
Was hat das aber mit dem SV Zörbig zu 
tun? Der Zörbiger Sportfreund Johann 
Boost wurde vom Basketball Verband 
Sachsen-Anhalt (BVSA) für das sachsen-
anhaltinische Team nominiert. Was für 
eine Ehre alleine das schon war! Neben 
unserem Johann starteten noch Juan 
Grünthal und Abdul Wasay Wafa aus 
Dessau, Joaquín Kalonji aus Halle sowie 
Mohammed Ibrahim aus Aschersleben.
Diese Sportfreunde kannten sich zwar 
bereits, aber so richtig gemeinsam ge-
spielt hatte man in dieser Konstellation 
noch nie. Erschwerend kam hinzu, dass 

der vorgesehene Coach verhindert war 
und die Jungs sich somit selbst managen 
mussten. Davor zollte auch so mancher 
Gegner und Offizielle seinen Respekt.
An drei aufeinander folgenden Tagen 
wurden auf dem Bad Hersfelder Markt-
platz die Begegnungen ausgetragen. 
Ein Spiel dauert immer 10 Minuten, 
oder bis ein Team 21 Punkte erzielt hat. 
Johann gestand, dass so ein 3 x 3 Spiel 
viel kräftezehrender als ein reguläres 
Basketball Match ist.
Verständlich, weil hier geht alles wahn-
sinnig schnell und ist extrem intensiv, 
immer wieder muss man direkt von An-
griff auf Verteidigung umschalten.

Das MBA Team (Mitteldeutsche Bas-
ketball Academy) zog als einziges 
komplett ungeschlagen mit 9 Sie-
gen furios ins Finale ein. Hier warte-
te dann das sächsische Team. In die-
ser Partie hatten die Sachsen dann 
aber doch das bessere Händchen 
oder einfach etwas mehr Glück und 
sicherten sich mit einem knappen 
Sieg die Meisterschaft. Unser MBA 
Team darf sich damit Deutscher Vi-
zemeister im 3x3 U17 nennen.
Der SV Zörbig ist sehr froh, einen 
solchen Leistungsträger wie Jo-
hann in unseren Reihen zu wissen. 

Mit seinen 17 Jahren verfügt er bereits 
über herausragende spielerische Fä-
higkeiten. Es ist wahrlich eine Freude, 
wenn man diesem jungen Mann mit 
seinen 1,94 cm Körpergröße beim beid-
händigen Dunking zuschauen darf. Of-
fenbar haben seine Trainer bei ihm eine 
ganze Menge richtig gut gemacht.
Wir hoffen sehr Johann, dass Du noch 
recht lange in Zörbig unsere U18 und 
die Herrenmannschaft mit Deiner Spiel-
weise bereicherst.

SV Zörbig e.V.
Abteilung Basketball
Torsten Gieseke
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Verkehrsteilnehmerschulung
Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am 5. Februar um 17.00 Uhr in Zörbig Feuerwehrobjekt statt.
Jeden 1. Mittwoch im Monat findet die Schulung in Zörbig statt.

MfG Walter Kreisverkehrswacht Köthen

Kirchliche Nachrichten des Ev. Pfarramtes Zörbig
Du tust mir kund den Weg zum Leben.
(Ps. 16,11 – Monatsspruch für Februar)

Liebe Leser:innen,

weltweit ist das Gesellschaftsmodell der westlichen Welt, die 
liberale Demokratie, aktuell unter großen Druck geraten. In 
diesem Umfeld findet nun die Bundestagswahl 2025 statt.
Vordergründig ist es nicht die Aufgabe von Kirche, Empfeh-
lungen zu aktuellen politischen Entwicklungen zu geben, 
allerdings lehrt uns die historische Erfahrung, dass wir als Kir-
che eine Verantwortung für den gesellschaftlichen Frieden in 
unserem Land haben.
Genau darin gründet die Stärke des demokratischen Gesell-
schaftsmodell. Es ist der Versuch, die verschiedenen Interessen 
in der Bevölkerung zu einem Ausgleich zu führen und einen 
gewaltfreien Übergang der Macht zu gewährleisten. Dazu 
sind Kompromisse zu schließen, die nicht immer allen gefal-
len. Aber so funktioniert Demokratie nun einmal. Sie kann 
nicht alle Erwartungen erfüllen, weil sie es möglichst vielen 
recht zu machen versucht.
Demokratie lebt dabei vom Vertrauen der Menschen.
Genau da liegt aktuell das Problem. Denn aktuell erleben wir, 
dass derzeit von vielen Seiten durch Desinformation Misstrau-

en gegen unser „politisches System“ geschürt wird und dass 
der politische Diskurs oft von Hass und Hetze statt von Res-
pekt und Toleranz geprägt ist. Das schafft ein Klima, dass es 
im Vorfeld von 1933 schon einmal gab, und wir wissen, wie 
dies geendet hat.
Da ist vom „Versagen des Staates“ die Rede und von einer 
notwendigen „neuen Ordnung“.
Mit solchen Sprüchen bringt sich ein neuer Typ von „Macht-
politiker“ in Stellung, der sich als Retter des Landes vor an-
geblichem Chaos ausgibt.
Es besteht die Gefahr, dass politisches Chaos aber von einer 
solchen Machtpolitik, die Ängste schürt und Scheinlösungen 
aufbietet, erst recht gestiftet wird, um hinterher die entstan-
dene Unsicherheit in der Gesellschaft zu nutzen, die eigene 
Macht weiter zu vergrößern.
Das ist der Weg in die Autokratie und Diktatur, die auf Angst 
und Unsicherheit gründet und am Ende zu Mitteln der Gewalt 
im politischen Diskurs greift.
Das geht uns als Kirche insofern etwas an, als wir einen Auf-
trag zu kritischer Solidarität mit denen haben, die unsere Ge-
sellschaft politisch führen.
Dabei müssen wir darauf achten, dass Werte wie Respekt, das 
Wissen um die eigene Unzulänglichkeit (Demut), Gerechtigkeit 
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Außerdem treffen sich folgende Kreise:
14-tägig am Montag trifft sich um 18.30 Uhr der Flötenkreis 
in Zörbig.

Jeden Dienstag um 17.30 Uhr trifft sich der Kirchenchor in 
Zörbig.

Eine Jugendband probt nach Absprache.

Es gibt eine Sportgruppe und eine Gruppe für progressive 
Muskelentspannung.
Auskünfte erteilt das Gemeindebüro.

Kontakt
Ev. Gemeindebüro und Verwaltung der kirchl. Friedhöfe, 
Topfmarkt 1 in Zörbig. 
Geöffnet: Dienstag und Donnerstag 8-12 Uhr. 
(Telefon: 034956- 20304 / Email: info@ev-kirche-zoerbig.de.

Sie erreichen Pfr. Oliver Behre unter der Email oliver.behre@
ekmd.de oder der Telefonnummer 034956-23761.

Spendenaufruf für die Fenstersanierung der Kirche Großzö-
beritz:
Die Kirchengemeinde Großzöberitz hat vor, die vier Fenster 
im Chor der Kirche sanieren zu lassen. Wir sind über Spenden 
aus der Dorfgemeinschaft sehr dankbar. Wir würden uns freu-
en, wenn wir das Projekt im Jahr 2025 starten können.
Das Geld kann auf das Konto des Kreiskirchenamtes Witten-
berg IBAN: DE 63 8005 3722 0034 0002 40 mit dem Verwen-
dungszweck: Kirche Großzöberitz, Fenstersanierung überwie-
sen werden oder in bar im Gemeindebüro Zörbig, bei Frau 
Ebelt oder Herrn Wagner abgegeben werden.

Fortführung unseres Angebotes Progressive Muskelentspan-
nung:
Dieses einfache Entspannungsverfahren hat sich als wirksa-
mes Mittel gegen eine Vielzahl von Erkrankungen und Be-
schwerden (Kopf- und Rückenschmerzen, Bandscheibenvor-
fälle, Schlafstörungen, Herz- und Kreislauferkrankungen, 
Bluthochdruck oder Abwehrschwäche) tausendfach bewährt. 
Frau Gossert bietet erneut einen fünfwöchigen Trainingskurs 
zur Aneignung der Übungen, die Sie zu Hause jederzeit aus-
führen können, an. Die einstündigen Übungseinheiten finden 
Anfang Februar 2025 immer dienstags von 14:00 bis 15:00 Uhr 
im Gemeinderaum des Pfarrhauses Zörbig statt. Unkosten-
beitrag: 10€. Da die Kapazität räumlich begrenzt ist, bitten 
wir um Ihre vorherige Anmeldung im Gemeindebüro. Zu den 
Übungsstunden bitte eine Fitnessmatte und eine kleine Kopf-
stütze mitbringen.

und Friedfertigkeit (die manchmal um der Gerechtigkeit und 
Wahrheit willen auch streitbar sein muss) gewahrt bleiben.
Es gibt nur einen Erlöser für die Welt. Das ist nach christlichem 
Verständnis Jesus als Sohn Gottes.
Jeder und jede, die behaupten, ebenfalls zum Erlöser ihres 
Landes zu werden (Trump, Putin und wie sie alle heißen), sind 
da mit äußerstem Misstrauen zu betrachten, zumindest dann, 
wenn sie ihr Handeln mit dem Glanz Gottes umgeben wollen.
Erfahrungsgemäß führt eine solche Selbstanmaßung nicht zu 
einer besseren Welt, sondern zu Krieg und Elend, weil sich 
bei uns Menschen Herrlichkeit und Sündhaftigkeit die Waage 
halten.
Dennoch dürfen wir darauf vertrauen, dass unsere Demokra-
tie mit ihren Institutionen stark ist und es immer wieder ver-
mag, Lösungen für bestehende Probleme zu finden.
Wir brauchen also keine Politiker, die unser Land retten wol-
len, sondern Politiker, die differenzierte und funktionieren-
de Lösungsvorschläge für bestehende Herausforderungen 
machen. Ihnen können wir für die nächsten vier Jahre unser 
Vertrauen schenken und unsere Stimme geben.
Bleiben Sie behütet

Ihr Pfr. Oliver Behre

Vorankündigung:  
Weltgebetstag der Frauen am Freitag 07.03.2025

Wir weisen schon einmal darauf hin, dass voraussichtlich am 
Freitag, 07.03.2025 wieder der ökumenische Weltgebetstag 
der Frauen am Abend gefeiert wird.
Im vergangenen Jahr war dies in den geheizten Räumen der 
kath. Kirche der Fall und vermutlich wird es auch in diesem 
Jahr so sein.
Achten Sie bitte auf entsprechende Informationen, die wir 
zeitnah bekannt geben.

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen  
Februar 2025

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 09.02.
um 09.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Großzöberitz
Sonntag 16.02.
um 10.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeinderaum Zörbig 

mit Kindergottesdienst
Sonntag 23.02.
um 09.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Glebitzsch
Sonntag 23.02. 
um 10.15 Uhr  Gottesdienst im Gemeinderaum Spören
Sonntag 02.03. 
um 09.00 Uhr  Gottesdienst im geheizten Gemeinde-

raum der Kirche Löberitz
Sonntag 02.03. 
um 10.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeinderaum Zörbig

Der Seniorenkreis Zörbig trifft sich am Montag, den 03.02. 
und 03.03. um 14.00 Uhr im Pfarrhaus

Der Seniorenkreis Löberitz trifft sich am Dienstag, den 04.02. 
und 04.03. um 14.00 Uhr. im geheizten Gemeinderaum der 
Kirche.

Der Handarbeitskreis Zörbig trifft sich zum Adventskaffee am 
Donnerstag, 06.02. und 06.03. um 15.00 Uhr im Pfarrhaus.

Das Cafe am Dienstag findet jeden Dienstag in der Zeit zwi-
schen 10-13 Uhr statt.

Die Gottesdienste und Andachten in den Senioreneinrichtun-
gen finden folgendermaßen statt:
Caritas-Pflegeheim Zörbig am 05.02. und 12.03. um 09.30 Uhr
Diakonie-Zörbig am 05.02. und 12.03. um 10.30 Uhr
Tagespflege Stumsdorf am 05.02. und 12.03. um 11.30 Uhr LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online
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Tagesordnung

2. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zörbig

Sitzungstermin: Mittwoch, 26.02.2025, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gebäude der FF Zörbig Feuerwehrstr. 7, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster
Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtangelegenhei-
ten und
Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Wahl der Mitglieder des Senioren- und Behinder-

tenbeirates der Stadt Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0031

TOP 9.2: Grundsatzbeschluss Verkauf Kommunale Wohnge-
bäude
Vorlage: 2025-VO-0017

TOP 9.3: 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Festset-
zung der Realsteuerhebesätze für das Jahr 2025
Vorlage: 2025-VO-0026

TOP 9.4: Billigung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes 
Nr. 30 „Sondergebiet Wind Zörbig Süd“
Vorlage: 2025-VO-0015

TOP 9.5: Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 26 „Neuregelung Verkehrs-
anbindung Jeßnitzer Straße/B183“ in Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0016

TOP 9.6: Billigung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes 
Nr. 31 „Sondergebiet Wind Schrenz Ost“
Vorlage: 2025-VO-0018

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster
Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtangelegenhei-
ten und
Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 19: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
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TOP 22: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 27.01.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

1. Sitzung des Bildungs-, Ordnungs-, Sozial-, Sport-, 
Kultur- und Umweltausschusses

Sitzungstermin: Montag, 17.02.2025,
18:00 Uhr

Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal,
Markt 12, 06780 Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 8: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 8.1: Diskussion zur Benutzungs- und Entgeltordnung 

für das Stadtbad Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0011

TOP 8.2: Wahl der Mitglieder des Senioren- und Behinder-
tenbeirates der Stadt Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0031

TOP 9: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 10: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 11: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 12: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 13: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 14: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 15: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 16: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 24.01.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

1. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 18.02.2025, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-
nung

TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Billigung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes 

Nr. 30 „Sondergebiet Wind Zörbig Süd“
Vorlage: 2025-VO-0015

TOP 9.2: Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 26 „Neuregelung Verkehrs-
anbindung Jeßnitzer Straße/B183“ in Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0016

TOP 9.3: Grundsatzbeschluss Verkauf Kommunale Wohnge-
bäude
Vorlage: 2025-VO-0017

TOP 9.4: Billigung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes 
Nr. 31 „Sondergebiet Wind Schrenz Ost“
Vorlage: 2025-VO-0018

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Sonstige Angelegenheiten
TOP 17: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 18: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 19: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 20: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 21: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 24.01.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

2. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 19.02.2025, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

06780 Zörbig
Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadt-
angelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
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TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-
fentlichen Sitzung

TOP 9.1: Wahl der Mitglieder des Senioren- und Behin-
dertenbeirates der Stadt Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0031

TOP 9.2: Grundsatzbeschluss Verkauf Kommunale Wohn-
gebäude
Vorlage: 2025-VO-0017

TOP 9.3: Entscheidung über die Annahme von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen bis 
500 EUR
Vorlage: 2025-VO-0024

TOP 9.4: Entscheidung über die Annahme von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen von 
500,01 Euro bis 5.000,00 Euro
Vorlage: 2025-VO-0025

TOP 9.5: 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Fest-
setzung der Realsteuerhebesätze für das Jahr 2025
Vorlage: 2025-VO-0026

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadt-
angelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 19: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 27.01.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Stadt Zörbig
Der Stadtwahlleiter

Korrektur zur öffentlichen Bekanntmachung 
für die Bundestagswahl am 23.02.2025

1. Am Sonntag, dem 23. Februar 2025, findet die Wahl 
zum einundzwanzigsten Deutschen Bundestag statt. Die 
Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Zörbig ist in folgende zwölf Wahlbezirke ein-
geteilt:

Wahlbezirk 1: Ortschaft Zörbig,
Wahlraum: Kirchplatz 8, 06780 Zörbig 

(Grundschule)
 

Wahlbezirk 2: Ortschaft Zörbig,
Wahlraum: Am Schloss 10, 06780 Zörbig 

(Victor-Blüthgen-Saal - KulturQuadrat 
Schloss Zörbig)

Wahlbezirk 3: Ortschaft Göttnitz
Wahlraum: Löbersdorfer Straße 1, 06780 Zörbig 

OT Göttnitz (Vereinsraum)
 

Wahlbezirk 4: Ortschaft Großzöberitz
Wahlraum: Ernst-Thälmann-Straße 54, 06780 Zörbig 

OT Großzöberitz (Bürgerhaus)
 

Wahlbezirk 5: Ortschaft Löberitz
Wahlraum: Straße der Jugend 3 a, 06780 Zörbig 

OT Löberitz (Grundschule)
 

Wahlbezirk 6: Ortschaft Salzfurtkapelle
Wahlraum: Am Sportplatz 16, 06780 Zörbig 

OT Salzfurtkapelle (Vereinshaus)
 

Wahlbezirk 7: Ortschaft Schrenz
Wahlraum: Hallesche Allee 1, 06780 Zörbig 

OT Schrenz (Bürger- und Vereinshaus)
 

Wahlbezirk 8: Ortschaft Spören
Wahlraum: Kastanienallee 41, 06780 Zörbig 

OT Spören (Kita Spörener Spatzen)

Wahlbezirk 9: Ortschaft Stumsdorf
Wahlraum: Riedaer Straße 13A, 06780 Zörbig 

OT Stumsdorf (Mehrzweckhalle)
 

Wahlbezirk 10: Ortschaft Quetzdölsdorf
Wahlraum: Kirchweg 2, 06780 Zörbig 

OT Quetzdölsdorf (Vereinshaus)
 

Wahlbezirk 11: Ortschaft Cösitz
Wahlraum: Burchard-Führer-Platz 7, OT Cösitz, 

06780 Zörbig (Alte Brennerei)
 

Wahlbezirk 12: Ortschaft Schortewitz
Wahlraum: Neue Gartenstraße 10, OT Schortewitz, 

06780 Zörbig (Sportlerheim)

Zörbig, den 09. Januar 2025

Stadt Zörbig
gez. Matthias Egert
Der Bürgermeister

Bekanntgemacht am 15.01.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Bekanntmachung der Veröffentlichung der 
Abrundungssatzung Nr. 6 „Zeschdorfer Straße“  
im OT Quetzdölsdorf
Der Stadtrat der Stadt Zörbig hat am 20.11.2024 in öffent-
licher Sitzung den Entwurf der Abrundungssatzung Nr. 6 
„Zeschdorfer Straße“ in Quetzdölsdorf in der Fassung vom 
September 2024 mit Begründung, Fassung Oktober 2024 ge-
billigt und beschlossen diese gemäß § 3 Abs. 2 BauGB der 
Öffentlichkeit vorzustellen sowie die formale Beteiligung der 
Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Im Ortsteil Quetzdölsdorf der Stadt Zörbig besteht die Ab-
sicht, die Bebauung am westlichen Ortsrand zu ergänzen. 
Hierfür bedarf es planungsrechtlicher Regelungen. Als Sat-
zungsart wurde eine Abrundungssatzung gewählt, weil sie 
die Einbeziehung einzelner Flächen des Außenbereichs in 
den im Zusammenhang bebauten Ortsteil Quetzdölsdorf er-
möglicht. Im vorliegenden Fall handelt es sich dabei um eine 
Fläche, die bereits als Erholungsgarten genutzt wird. Aktuell 
sind auf dem Grundstück außer Grünflächen Nebengebäude, 
Stellplätze und befestigte Wege vorhanden.
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Die Satzungsfläche ist im Flächennutzungsplan der Stadt Zör-
big (3. Änderung, rechtswirksam seit 2023) bereits als Wohn-
baufläche dargestellt.
Das Ziel der Abrundungssatzung nach § 34 (4) Satz 1 Nr. 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) ist die maßvolle Erweiterung des 
Innenbereiches des Ortsteiles Quetzdölsdorf. Da die Flächen 
bereits erschlossen sind, soll eine Bebauung ermöglicht wer-
den. Das Ortsbild wird durch die ergänzende Bebauung nur 
unwesentlich beeinflusst. Landwirtschaftlich genutzte Fläche 
wird nicht in Anspruch genommen.
Der Entwurf der Abrundungssatzung Nr. 6 „Zeschdorfer 
Straße“, bestehend aus der Satzung und der zeichnerischen 
Darstellung der Satzung (Fassung September 2024) sowie die 
dazugehörige Begründung (Fassung Oktober 2024), werden 
gemäß § 34 Abs. 6 des Baugesetzbuches (BauGB) i. V. mit § 13 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 sowie Satz 2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB 
wie folgt veröffentlicht.
Der vollständige Entwurf der Satzung kann während der Ver-
öffentlichung vom 05.02.2025 bis zum 06.03.2025 auf der In-
ternetseite der Stadt Zörbig eingesehen werden unter:
www.stadt-zoerbig.de ® Wirtschaft ® Bauen und Stadtent-
wicklung ® Bauleitplanung
Ebenso wird der Entwurf der Abrundungssatzung Nr. 6 „Ze-
schdorfer Straße“ mit Begründung in der Zeit vom
vom 05.02.2025 bis zum 06.03.2025
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Zörbig, Fachbereich Bau und Gebäu-
demanagement, Lange Straße 34 in 06780 Zörbig zu jeder-
manns Einsicht öffentlich ausgelegt. Es wird Auskunft erteilt 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie 
über die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung.
Der räumliche Geltungsbereich der Satzung hat eine Größe 
von ca. 3.000 m². Er umfasst das komplette Flurstück 59 der 
Flur 1 der Gemarkung Quetzdölsdorf. Der Verlauf der Gel-
tungsbereichsgrenze der Satzung ist dem beigefügten Lage-
plan zu entnehmen (siehe nachfolgende Abbildung).
 
Darstellung des Geltungsbereiches der Satzung

Die Beteiligung der Öffentlichkeit wird hiermit ortsüblich be-
kannt gemacht.
Während der Veröffentlichung können – schriftlich, per E-
Mail (ina.schammer@stadt-zoerbig.de) und / oder mündlich 

zur Niederschrift - Stellungnahmen zum Entwurf der Satzung 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Hinweise zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatperso-
nen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung 
ihrer angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-
Mailadressen zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. 
Gemäß Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rah-
men des Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten 
Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht Ih-
nen gegenüber genutzt.
Da die Satzung im vereinfachten Verfahren aufgestellt wird, 
wird von einer Umweltprüfung abgesehen (§ 13 Abs. 3 
BauGB).

Zörbig, 03.01.2025

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 10.01.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

■  Bekanntmachungen von  
sonstigen Behörden, Einrichtungen  
und Verbänden
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